
 

 
 
 Gerersdorf 6. November 2006 
 
 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
 
 
 
Traditionellerweise dient der Bürgermeisterbrief dazu Sie über die Aktivitäten des 
Gemeindevorstandes und des Gemeinderates zu informieren! Ich möchte diese 
Ausgabe aber auch dazu nutzen um mich für die vielen Gratulationen und 
Glückwünsche, die mich im Rahmen meiner Wahl zum neuen Bürgermeister erreicht 
haben, recht herzlich zu bedanken! Ich möchte diese Gelegenheit aber auch dazu 
wahrnehmen, um mich bei meinem Vorgänger für seine mehr als 20 Jahre, die er im 
Dienste der Allgemeinheit stand, recht herzlich zu bedanken! 16 Jahre davon leistete 
Ing. Josef Ramler als Bürgermeister ausgezeichnete Arbeit für Gerersdorf! Dafür 
wollen wir im Namen der Gemeinde auch noch mit einer würdigen Feierlichkeit 
Danke sagen!  
 
 
Eine Freude, aber gleichzeitig auch eine besondere Verantwortung für mich 
bedeutete die Einstimmigkeit bei der Wahl zum Bürgermeister am 12. Oktober! Wie 
schon im Rahmen der konstituierenden Gemeinderatssitzung versprochen, werde ich 
mein Amt fernab von Parteipolitik gestalten. Mein Einsatz gilt Gerersdorf und allen 
seinen Einwohnern unabhängig von politischer Meinung oder Zugehörigkeit! Als 
„Zuagroaster“ möchte ich mit meinem Amt Gerersdorf möglichst viel von dem 
zurückgeben, was mir und meiner Familie in den letzten 14 Jahren alles an Gutem 
entgegengebracht wurde.  
 
 
Da ich bei verschiedenen Anlässen auch immer wieder gefragt werde, wie es bei mir 
beruflich aussieht, möchte ich Sie auch darüber informieren. Nach mehr als dreißig 
Jahren scheide ich mit Jahresende aufgrund einer Übersiedlung der bisherigen 
Expositur St. Pölten in die SPAR - Hauptzentrale nach Salzburg aus dem 
Unternehmen aus. Eine Übersiedlung nach Salzburg wäre für mich aufgrund meiner 
Verwurzelung in Gerersdorf unvorstellbar gewesen, was mir die Entscheidung 
eigentlich sehr leicht gemacht hat. Anschließend werde ich mich einige Monate 
ausschließlich den neuen, interessanten Aufgaben in der Gemeinde widmen. Gegen 
Ende des Jahres 2007 plane ich den Weg in die Selbstständigkeit, eine beinahe 
ausgereifte Geschäftsidee wird bis dahin fertig entwickelt und umgesetzt! 
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In meiner Tätigkeit und dafür bitte ich auch schon jetzt um Ihr Verständnis, wird es 
nicht überall möglich sein JA zu sagen. Entscheidungen, die immer allen gefallen, 
werden nicht immer möglich sein. Das Wohl der Allgemeinheit werde ich aber bei 
allen Entscheidungen immer im Auge haben! Ein Bürgermeister kann für eine 
Gemeinde viel, aber nicht alles bewegen, darum ersuche ich Sie um Ihre tatkräftige 
Unterstützung. Ob in Form von Ideen, ideeller Unterstützung oder mit Ihrer Hände 
Arbeit ist dabei nicht entscheidend! Erreichbar bin ich für Sie unter der 
Handynummer 0664/4213627 oder per e-mail unter der Adresse 
herbert.wandl@gerersdorf.gv.at .  
 
 
 
 
 Ihr Bürgermeister  
 
 Herbert Wandl  
 
 
 
 
 
 
 
 
Bericht von der Gemeinderatssitzung vom 31.10.2006:  
 
 
 
Ergänzungswahlen zu den Ausschüssen 
 
Aufgrund des Ausscheidens unseres ehemaligen Bürgermeisters Ing. Josef Ramler 
gab es auch in den einzelnen Ausschüssen personelle Veränderungen die in vier 
Wahlgängen einstimmig beschlossen wurden. Die neue Ausschussbesetzung lautet:  
 
 
Ausschuss für Bau und Infrastruktur:  
 
Franz Wieder   Neuer Vorsitzender statt Ing. Franz Schuster 
Franz Aigelesreither   Neuer Stellvertreter statt Franz Wieder 
Ing. Franz Schuster  wird Mitglied statt Vorsitzender  
Manfred Günther  unverändert 
 
 
Ausschuss für Finanz und Entwicklung: 
 
Ing. Franz Schuster  Neuer Vorsitzender statt Herbert Wandl 
Franz Resch   unverändert Stellvertreter 
Herbert Till    unverändert Mitglied 
Franz Wieder   neues Mitglied  



Ausschuss für öffentliche Einrichtungen:  
 
Franz Resch   unverändert Vorsitzender 
DI (FH) Christopf Eder unverändert Vorsitzender 
Wolfgang Scheiber  unverändert Mitglied 
Theresia Zuser   neues Mitglied statt Franz Aigelsreither 
Elfriede Pasteiner   unverändert Mitglied  
Thomas Zuser   unverändert Mitglied 
Ferdinand Bertl   unverändert Mitglied   
 
 
Ausschuss für Umwelt und Naturschutz: 
 
Manfred Günther  unverändert Vorsitzender 
Anton Brunner jun.  unverändert Stellvertreter 
Franz Aigelsreither  neues Mitglied statt Herbert Wandl 
Theresia Zuser  neues Mitglied statt Franz Wieder 
Sonja Till   unverändert Mitglied 
Ferdinand Bertl  unverändert Mitglied  
Elfriede Pasteiner   unverändert Mitglied   
 
 
Prüfbericht Amt der NÖ Landesregierung:  
 
Im Juli wurde die Gemeinde seitens des Amtes der NÖ Landesregierung (Gruppe 
Innere Verwaltung) überprüft! Entsprechend den Richtlinien wurde der 10-seitige 
Bericht dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht und besprochen. Im diesem 
Prüfbericht wurden folgende Punkte behandelt:  
 

- Kassaführung 
- Haushaltsführung 
- Belege 
- Wasser- und Abwasserversorgung  
- Aufschließungsabgaben 
- Wohnbauförderung 
- Bauverwaltung  
- Gemeindeorgane 
- Auftragsvergaben und die  
- Finanzielle Lage 

 
Seitens der Behörde wurden auch einige Änderungs- bzw. Abwicklungsvorschläge 
gemacht. Der Prüfbericht bestätigt uns eine gute finanzielle Lage und eine 
ordnungsgemäße Gebarung. Änderungsvorschläge gab es den Bereichen 
Aufschließungsabgabe, Wohnbauförderung, Sitzungsprotokoll (Gemeindeorgane). 
Beanstandungen betrafen die Bereiche Auftragsvergabe und Bauverwaltung. Den 
Bereich Auftragsvergabe werden wir schriftlich richtig stellen, da wir im 
Beanstandungsfall streng nach den Bundesvergaberichtlinien vorgegangen sind und 
wir hier eine andere Sichtweise als das Prüforgan haben. Im Bereich der 
Bauverwaltung müssen einige Fertigstellungsanzeigen seitens der Gemeinde 



eingefordert werden. Die Vorschläge zu den oben genannten Punkten werden in den 
entsprechenden Gremien beraten und einem Beschluss zugeführt. Insgesamt war der 
Prüfbericht sehr erfreulich, dafür darf ich den Gemeindeorganen und den 
Bediensteten recht herzlich danken! Ohne Ihr Zutun wäre ein derartiger Bericht mit 
so wenigen Beanstandungen nicht möglich gewesen!  
 
 
Renaturierung und Gestaltung Weitendorfbach 
 
Nachdem bei der vorletzten Gemeinderatssitzung ein Vorabermächtigung an den 
damaligen Obmann des Bauausschusses Ing. Franz Schuster erteilt wurde, wurde die 
Auftragsvergabe für die optische bestens gelungene Steinschüttung nun auch formell 
vorgenommen!  Die  Kosten  für  diese  Schüttung sowie die Planung betragen rund 
€ 27.000,-- .Ein Dank gilt hier dem Bauausschuss für diese optische Aufwertung im 
Bereich des Feuerwehrhauses!   
 
 
Heizkostenzuschuss  
 
Sozial bedürftige Menschen können am Gemeindeamt einen Antrag auf den 
Heizkostenzuschuss des Landes NÖ in der Höhe von € 100,-- abgeben. Der 
Bürgermeister schlug vor, diesen Betrag durch die Gemeinde zu verdoppeln. Der 
Beschluss erfolgte einstimmig!  
 
 
Entwässerung rund um das Feuerwehrhaus 
 
Wie in vielen Bereichen Niederösterreich ist auch bei uns ein sehr hoher 
Grundwasserspiegel festzustellen. Nach einem Wassereintritt im Keller des FF-Hauses 
wurden rundum Probebohrungen vorgenommen, die einen extrem hohen 
Grundwasserspiegel zeigten (mehr als 80cm über Kellersohle). Um das Bauwerk zu 
schützen wurde im Gemeinderat beschlossen, in diesem Bereich eine 
Entwässerungsmöglichkeit zu schaffen, damit der Grundwasserspiegel entsprechend 
abgesenkt werden kann. Die geschätzten Kosten  für  dieses  Projekt betragen rund 
€ 37.000,--. 
 
 
Zustandsbeurteilung Kanal 
 
Um das Kanalsystem auch entsprechend in Schuss zu halten, wurde das Kanalsystem 
mit Kameras befahren. Die Filme werden entsprechend ausgewertet um eine 
Zustandsbeurteilung und eventuelle Sanierungsmaßnahmen vornehmen zu können! 
Die Kosten für die Dokumentation und die Zustandsbeurteilung betragen € 21.600,--. 
 


